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Wichtige Rufnummern 
 
Ärzte 
Dr. med. M. Bordas  
Semmelweis  044 858 24 19
Dr. med. A. Berger 056 241 22 44
Dr. med. R. Hauswirth 056 247 13 77
 
Feuerwehr 
Alarmstelle 118
Kommandant Urs Gohl 044 858 07 81
 
Polizei 
Notruf 117
Kantonspolizei Zurzach 056 249 17 17
REPOL Zurzibiet  056 268 68 20
 
Sanität/Spitäler 
Notruf  144
Tox. Zentrum, Vergiftungen 145
REGA 14 14
Regionalspital Leuggern 056 269 40 00
Kantonsspital Baden 056 486 21 11
Bezirksspital Dielsdorf 044 854 61 11
Kreisspital Bülach 044 863 22 11
Kinderspital Zürich 044 266 71 11
Notfallpraxis Erwachsene 0844 844 500
Notfallpraxis Kinder 0844 844 100
 

Weitere Rufnummern 
 
Spitex-Zentrum 
Surbtal-Studenland 
in Ehrendingen 056 221 14 42
 

Jugend-, Familien- und Eheberatung 
Bezirk Zurzach 056 265 10 70
 

Mütter- und Väterberatung 
in Bad Zurzach 056 245 42 40
 

Amtsvormundschaft 
Bezirk Zurzach 056 265 10 77
 

Bezirksamt Zurzach 056 269 72 72
 

Bezirksgericht Zurzach 056 269 73 01
 

Forstbetrieb  
Region Kaiserstuhl 044 858 24 87
 

Friedensrichter 
Herr Kohler Jules 056 241 24 27
 

Kaminfegermeister 
Andreas Gersbach 056 249 30 63
 

Kath. Pfarramt 056 243 18 70
 

Ref. Pfarrerin  
Therese Wagner 062 827 21 88
  
 

Gemeindeverwaltung 
 
Kanzlei in Kaiserstuhl 043 433 10 70 
Fax 043 433 10 79 
 
Bauamt Kaiserstuhl 079 625 91 67 
 
Abteilung Steuern & 
Finanzen in Fisibach 043 433 10 80 
Fax 043 433 10 89 
 
Öffnungszeiten: 
Montag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Termine ausserhalb dieser Zeiten können 
jederzeit telefonisch vereinbart werden. 

Betreibungsamt  
 
Regionales 
Betreibungsamt Zurzach 056 250 65 05 
Fax 056 250 65 06 
Betreibungsbeamte:  Bruno Gretler 
Stellvertreterin:  Birgit Hinz 
Hauptstrasse 48, 5330 Bad Zurzach 
www.betreibungsamt-zurzach.ch 
info@betreibungsamt-zurzach.ch 

Post  
 
Postbüro 0848 88 88 88 
Fax 0844 88 88 88 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 08.00 bis 11.00 Uhr 
 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 08.30 bis 11.00 Uhr 

Impressum  
 
Publikationsorgan der Gemeinden  
Kaiserstuhl und Fisibach 
Herausgeberin: Gemeindeverwaltung 
Erscheinung: auf den 1. des Monats 
Redaktion: Sabine Schneider,  
 Gemeindeverwaltung 

 sabine.schneider@  
 kaiserstuhl.ch 

Redaktionsschluss: 15. des Monats 
Homepage www.fisibach.ch 
 www.kaiserstuhl.ch 
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KAISERSTUHL & FISIBACH 
 
Steuererklärung 2008 
Die Steuererklärung 2008 wurde Mitte Februar durch das kantonale Steueramt verschickt. 
Wir möchten Sie auf folgende Punkte hinweisen: 
• Abgabetermin für die Steuererklärung 2008 bleibt für unselbständig Erwerbende un-

verändert der 31. März 2009. 
• Seien Sie clever und zahlen Sie Ihre Steuerzahlung fürs Jahr 2009 bis zum 30. April 

2009. Als Dank dafür erhalten Sie 1% Skonto. Diese Vorauszahlung um 6 Monate ent-
spricht einem Jahreszins von 2%. 

• Ihre provisorische Steuerrechnung 2009 basiert auf den letzt bekannten Einkommens- 
und Vermögensverhältnissen. Falls sich Ihr Einkommen oder das Vermögen gegenüber 
den bisherigen Verhältnissen erheblich verändert hat (z.B. Erwerbsaufnahme oder       
-aufgabe), kann auf begründetes Gesuch eine Anpassung der Steuerrechnung vorge-
nommen werden. Wenden Sie sich bitte an das Gemeindesteueramt in Fisibach. 

• Die vorliegende provisorische Steuerrechnung 2009 ist bis Ende Oktober 2009 zu be-
zahlen. Beachten Sie, dass auch provisorische Rechnungen betrieben werden können. 

 
Steuerbussen im Rechnungsjahr 2008 
Gemäss Steuergesetz fällt die Hälfte der vom Kantonalen Steueramt verfügten Ordnungs-
bussen den Gemeinden zu. Im Jahr 2008 wurde von den eingegangenen Bussen Kaiser-
stuhl Fr. 2544.20 und Fisibach Fr. 2269.70 gutgeschrieben. 
 
Wechsel der Zuständigkeiten bei der Amtsvormundschaft Bezirk Zurzach 
Der Amtsvormund, Thomas Zumsteg, hat die Amtsvormundschaft per 15. Januar 2009 
verlassen. Herr Zumsteg war für die beiden Gemeinden Fisibach und Kaiserstuhl zuständig. 
Herr Zumsteg wird der beste Dank für seine geleistete Arbeit ausgesprochen und ihm viel 
Freude und Befriedigung bei seiner neuen Arbeitsstelle gewünscht. Als Nachfolger wurde 
Urs Hofstetter gewählt. Der Nachfolger von Herr Zumsteg kann die Stelle erst am 1. Mai 
2009 antreten. In der Uebergangszeit wird Rita Baldinger, Amtsvormundin, für die beiden 
Gemeinden zuständig sein. 
 
Kontrolle der Holzfeuerungsanlagen bis 70 kW 
Am 1. Januar 2009 trat die neue Weisung zur Kontrolle der kleinen Holzfeuerungen bis 
70kW in den Gemeinden des Kantons Aargau in Kraft. Die Gemeinden haben einen Feue-
rungskontrolleur für die Kontrolle der kleinen Holzfeuerungen zu bestimmen. Holzfeuerun-
gen, welche nicht richtig betrieben werden, verursachen relativ hohe Feinstaubemissionen. 
Deshalb müssen Holzfeuerungen mit einer Feuerungswärmeleistung kleiner 70kW ab 2009 
visuell kontrolliert werden. Grössere Anlagen unterstehen dem Kanton und werden perio-
disch gemessen. 
 
Die Gemeinde hat einen Feuerungskontrolleur für die Kontrolle der kleinen Holzfeuerungen 
und die Führung des Registers zu bestimmen. Es macht Sinn, die Stelle mit dem Feue-
rungskontrollierenden für Oel- und Gasfeuerungen zu kombinieren. Für die beiden Ge-
meinden Kaiserstuhl und Fisibach ist damit Herr Andreas Gersbach, Bad Zurzach, betraut. 
Herr Gersbach hat die notwendige Ausbildung für die Kontrolle der Holzfeuerungen absol-
viert und kann diese Aufgabe übernehmen. Die beiden Räte haben deshalb entschieden, 
Herr Andreas Gersbach, mit der Aufgabe des Feuerungskontrolleurs und der Führung des 
Registers für Holzfeuerungen bis 70kW zu beauftragen. 
 
Durchfahrtsbewilligung für Velo-Club GSS, Dübendorf 
Die beiden Räte haben dem Velo-Club GSS die Bewilligung zur Durchfahrt der Gemeinden 
Fisibach und Kaiserstuhl anlässlich der GSS-Clubmeisterschaften vom 13. September 2009 
erteilt. 
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Vertrag für die Führung der Koordinationsstelle Feuerungskontrolle Aargau (KFA) 
Im Kanton Aargau gilt für die Feuerungskontrolle das liberalisierte Modell unter Behörden-
aufsicht. Feuerungsanlagen, welche durch das Servicegewerbe gemessen werden, verur-
sachen dem amtlichen Feuerungskontrolleur administrative Mehraufwendungen. Mit einer 
Vignette werden diese Kosten nach dem Verursacherprinzip verursachergerecht abgegol-
ten. Die beiden Räte haben einen Vertrag genehmigt, in welchem die Abgabe, das Inkasso 
und die Rückerstattung von Vignetten durch die KFA zur Ausführung der amtlichen Feue-
rungskontrolle durch das Servicegewerbe regelt. Die Koordinationsstelle wird durch die 
IBB Erdgas AG, 5200 Brugg, geführt. Der Vertrag tritt nach der gegenseitigen Unterzeich-
nung per 1. Januar 2009 in Kraft. 
 
Grünabfuhr 
Die Grünabfuhr in Kaiserstuhl und Fisibach findet zum ersten Mal am Mittwoch, 4. März 
2009 statt. Die Jahresvignetten oder Einzelmarken können auf der Gemeindekanzlei in 
Kaiserstuhl und der Finanzverwaltung in Fisibach bezogen werden. 
 
 

KAISERSTUHL 
 
Geschwindigkeitsmessung 
An der Kantonsstrasse K430 (Bushaltestelle/Bezirksschulhaus) wurden durch die Regio-
nalpolizei während 1 Stunde und 25 Minuten 370 Fahrzeuge kontrolliert. Davon mussten 
79 Uebertretungen festgestellt werden. Die erlaubte Geschwindigkeit liegt bei 40 km/h. 
Die höchste Geschwindigkeit lag bei 62 km/h. 
 
Neuorganisation Ortsbürgergemeindeversammlung 
An der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2008 wurde ein Überweisungsantrag mit 
folgendem Inhalt angenommen: 
- Die Durchführung einer separaten Gemeindeversammlung in einem anderen Rahmen soll 
mehr Zeit für Anliegen und Belange der Ortsbürger bringen 

- Die Rahmenbedingungen für mehr Aktivitätsentwicklung der Ortsbürger sollen verbes-
sert werden 

 
Bis anhin wurde die Ortsbürgergemeindeversammlung jeweils vor der Einwohnergemein-
deversammlung durchgeführt. Für besondere Anliegen blieb aus zeitlichen Gründen des-
halb nur sehr wenig Spielraum. Eine Belebung der Ortsbürgergemeinde ist für Kaiserstuhl 
grundsätzlich wertvoll und im Sinne des Leitbildes zu unterstützen.  
 
Als Ablauf könnte sich der Stadtrat in Rücksprache mit der Delegierten der Ortsbürger, 
Frau Klara Joho, folgendes Programm vorstellen: 
Ort:  Jagdhütte Rümikon 
Datum: Donnerstag, 28.05.2009 
Ablauf: - 19.00 Uhr Ortsbürgergemeindeversammlung ev. mit Referat 

- Im Anschluss an die Versammlung wird ein Imbiss  
  offeriert durch die Ortsbürger 
- Gemütliches Beisammensein 

 
Nebst den ordentlichen Traktanden könnten folgende Themen diskutiert werden: 

- Anlässe / Aktivitäten in Zukunft 
- Christbaumverkauf 
- Verwendung der frei verfügbaren Mittel 

 
Für die nicht mobilen Ortsbürger müsste ein Fahrdienst organisiert werden. 
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EDV-Installationen für die Kreisprimarschule. Auftragsvergabe 
Im Zusammenhang mit dem Umzug der Kreisprimarschule Belchen ins Bezirksschulhaus 
Blöleboden in Kaiserstuhl sind verschiedene Installationen für die EDV-Anlage notwendig. 
Die Kreisprimarschulpflege hat zusammen mit dem Elektrofachgeschäft Hofer & Mühlberg 
AG, Koblenz, die notwendigen Installationen eruiert und eine entsprechende Offerte vor-
gelegt. Der Stadtrat hat den Auftrag an die Firma Hofer & Mühlberg AG, 5322 Koblenz, 
erteilt. Bauamtsmitarbeiter Erich Weibel hat sich an den Arbeiten, welche in den Sportfe-
rien ausgeführt wurden, beteiligt. 
 
Festival der Stille 
Am 16. Februar 2009 fand eine Vororientierung über das Festival der Stille 2009 statt. Das 
Projekt wurde vorgestellt und es konnten diverse Fragen diskutiert werden. 
 
Kurs Kommunalpolitik 
Stadtammann Fritz Tauer besucht zur Zeit einen Kurs über Kommunalpolitik im 
Stapferhaus auf Schloss Lenzburg. Der achtteilige Kurs der Aargauischen Stiftung für Frei-
heit und Verantwortung in Politik und Wirtschaft vermittelt ein solides Grundwissen und 
gibt Einblicke in die wichtigsten Ressorts der Gemeindepolitik.  
 
Gartenabraum 
Die nächste Gartenabraum-Sammlung findet am Donnerstag, 26. März 2009 statt. Wir 
bitten Sie, den Gartenabraum am Sammeltag bis spätestens 10.00 Uhr gebündelt oder 
in angeschriebenen Behältern (KEINE Plastiksäcke) bereit zu stellen. 
 
Baubewilligungen: 
Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
• Suter Markus, Englisch Hag 1, Rückbau Geräteschopf und Ersatzbau Aussenabstell-

raum/Terrasse Gebäude Nr. 10 und Einbau Fenster in Atelier Gebäude Nr. 11, Parzelle 
265, Englisch Hag 10 + 11 

• Kohler Fritz, Ahornweg 144, Umbau und Renovation Brandliegenschaft, Gebäude Nr. 
83, Parzelle Nr. 88, Widderplatz 

 
Der Stadtrat  musste ein Baugesuch aufgrund der BNO und der Stellungnahme der kanto-
nalen Denkmalpflege zur Ueberarbeitung zurückweisen. 
 
 

FISIBACH 
 
Betreuer der Robidog und Flurbänke 
Die Robidogs wurden seit Frühjahr 2008 von Markus Baumgartner geleert. Markus Baum-
gartner hat mitgeteilt, dass er diese Aufgabe nicht mehr wahrnehmen möchte. Der Ge-
meinderat hat deshalb nach einem Ersatz gesucht und in der Person von Alfred Michel ei-
nen Nachfolger gefunden.  
 
Die Pflege der Flurbänke sowie deren Instandstellung bei Beschädigung sind bis heute 
nicht geregelt. Der Gemeinderat beauftragt Alfred Michel, mit der Leerung der Robidogs 
und Pflege der Flurbänke ab 1. Januar 2009 an. 
 
Finanzieller Beitrag für Jugendfest 2009 
Vom 19. bis 21. Juni 2009 findet in Kaiserstuhl das Jugendfest statt. Anlässlich dieses Fes-
tes wird die Bezirksschule verabschiedet und die Kreisprimarschule Belchen willkommen 
geheissen. Um ein attraktives Kulturprogramm durchführen zu können, fragt das OK Ju-
gendfest 2009 die Gemeinden, welche Schüler an der Bezirksschule Kaiserstuhl haben, um 
einen finanziellen Beitrag an. Der Gemeinderat hat beschlossen, für das Jugendfest Kai-
serstuhl einen finanziellen Beitrag von Fr. 1'500.00 zu leisten. 
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Halbrännär Club. Verlängerung der Oeffnungszeiten  
Das Gesuch vom Halbrännär Club, Weiach, für die Veranstaltungen vom 21.03. sowie 11. 
und 12. September 2009 im Schützenhaus Fisibach um Verlängerung der Oeffnungszeit 
für den Festwirtschaftsbetrieb von 02.00 bis 04.00 Uhr und am Samstag, 12.09.2009 von 
02.00 bis 04.30 Uhr wird bewilligt.  
 
ARA Fisibach. Anschaffung Gitterrostabdeckung 
Es ist geplant, bei der ARA in Fisibach über den ganzen Bereich des Pumpensumpfes eine 
Gitterrostabdeckung zu montieren. Diese Abdeckung erlaubt ein gefahrloses Heraufziehen 
der Pumpen und die Ausführung von Wartungsarbeiten. Der Gemeinderat hat den Auftrag 
an die Firma Bolay, 5467 Fisibach, vergeben.  
 
 

EINWOHNERKONTROLLE 
 
Kaiserstuhl Fisibach 
  
Wir begrüssen  Wir begrüssen 
Jörgensen Käthe, Hauptgasse 68 
Michel Daniel & Yvonne mit 
Nico, Marco und Lisa, Hauptgasse 79 
Nold Elisabeth, Hauptgasse 79 
 

Brunner Denise, Waldhausen 76 
Deubelbeiss Rolf, Waldhausen 76 
Tresch Sandra, Hinderdorf 1 
 

Wir verabschieden Wir verabschieden 
Kohler Sascha 
Recaj Maria mit Jessica 
Zürcher Gabriela 
 
 

- 
 
 

Gratulationen: 
Der Gemeinderat bzw. Stadtrat gratuliert nachfolgenden Jubilaren recht herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute: 
- 75. Geburtstag am 02. März 2009 Herr Weibel Johann, in Fisibach 
- 92. Geburtstag am 25. März 2009 Herr Bucher Walter, in Fisibach 
- 75. Geburtstag am 31. März 2009 Herr Toff Franz, in Kaiserstuhl 
 
Todesfälle 
Wir sprechen den Angehörigen unsere herzliche Anteilnahme aus: 
• Verstorben am 4. Februar 2009 in Baden AG: 

Nägeli, Ernst, geboren am 11. November 1917, wohnhaft gewesen RAS Pflegewohn-
gruppe, 5466 Kaiserstuhl 

 
Die Auflistung gibt keine Garantie auf Vollständigkeit. Die Mutationen sind nicht zwingend 
zu publizieren. Den Betroffenen steht es frei, ob eine Publikation erfolgen soll. 
 
 
 

Voranzeige Seniorenausflug 2009  
 
Liebe Seniorinnen und Senioren 
 
Der Ausflug findet am Donnerstag, 10. September 2009 statt. Reservieren Sie sich doch 
bereits heute dieses Datum. Wir würden uns freuen, möglichst viele von Ihnen am Ausflug 
begrüssen zu dürfen. Das Programm mit Anmeldeformular werden wir Ihnen rechtzeitig 
zukommen lassen. 
 
Gemeinderat Fisibach 
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Kalendarium für März 2009 
 
Sonntag, 01.03. 10.30 Uhr  Wort- und Kommunionfeier 
   1. Fastensonntag, Einführung 
   in das Fastenopferthema 2009 
   in der Propsteikirche Wislikofen 
 
Freitag, 06.03. 12.00 Uhr  Kleine Fastensuppe im  
   Schulhaus Chilewis, Fisibach 
 
Sonntag, 08.03. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Krankensalbung  
 
Freitag,   13.03. 12.00 Uhr  Kleine Fastensuppe im 
   Schulhaus Chilewis, Fisibach 
 
Freitag, 13.03. 19.00 Uhr  LektorInnen von Kaiserstuhl 
   u. Wislikofen treffen sich zum Austausch 
 
Samstag, 14.03. ab 08.Uhr  Rosenverkauf: „150'000 Rosen  
   für das Recht auf Nahrung“, 
   eine Fastenopferaktion 
 
Sonntag, 15.03. 10.30 Uhr  Oekum Gottesdienst zum  
   Suppensonntag in Weiach 
 
Donnerstag, 19.03. 14.00 Uhr  Seniorennachmittag in Weiach  
 
Freitag, 20.03. 12.00.Uhr Kleine Fastensuppe im  
   Schulhaus Chilewis, Fisibach  
 
Samstag, 21.03. 10.00 Uhr  Krabbelgottesdienst in der Kirche Kaiserstuhl 
 
Sonntag,  22.03. 09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit österlicher Bussfeier 
 
Freitag, 27.03. 12.00 Uhr  Kleine Fastensuppe im 
   Schulhaus Chilewis, Fisibach  
 
Sonntag, 29.03. 09.00 Uhr  Wort- und Kommunionfeier 
 
 

Gemeinnütziger Frauenverein Kaiserstuhl 
 
 
Voranzeige 
 
Bluememärt und Znünihock 
 
Samstag, 25. April 2009, ab 10.00 Uhr 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf viele Blumenliebhaberinnen und  
Blumenliebhaber und natürlich auf hungrige Gäste. – Bis dann! 
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Kirchenkalender 
Gottesdienste & Termine 
 
Sonntag,  1. März 10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema „Fasten“ im 
   Schulhaus Fisibach 

Samstag 14. März 9.00 Uhr – 11.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Schulhaus  
 Fisibach 
 

Sonntag,  15. März 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum  
 Suppensonntag in Weiach 

Samstag,  21. März 10.00 Uhr – 11.00 Uhr ökumenischer Krabbelgottesdienst in  
   der Kirche Kaiserstuhl 

Samstag 28. März 9.00 Uhr – 11.00 Uhr Hauptprobe: Konfirmation in der Kirche  
 Kaiserstuhl 
 

Sonntag,  29. März 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Kirche 
 Kaiserstuhl 
 
Jahreslosung 2009:  
„Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich"  
 
Die Worte Jesu aus dem Lukasevangelium (Lk 18,27) beschreiben den Kern unseres Glaubens. In 
ihnen ist zusammengefasst, worauf wir bauen: Es geht um den Grund unserer Hoffnung und um 
unser Vertrauen auf Gott: 
Weil wir darauf vertrauen, dass bei Gott alle Dinge möglich sind, sprechen wir von den unendli-
chen Möglichkeiten Gottes: Vieles in unserem Dasein ist ja nicht einfach erkennbar. Um Zusam-
menhänge zu begreifen, ist oft ein langer Atem und ein erhebliches Mass an Geduld nötig. Leider 
sind wir nur allzu selten dazu bereit. Die Begierde nach schnellen Erklärungen verhindert häufig 
ein tieferes Ergründen. Und so versperren wir uns selbst den Zugang zu Erkenntnissen. Wir geben 
uns mit oberflächlichen Eindrücken und Erklärungen zufrieden.  
Die Haltung des Glaubens ist da anders: Er bringt die erforderliche Ausdauer auf, denn er hat Zeit 
und verfügt über die nötige Geduld. Der Glaube steht neben Liebe und Treue, neben Mut und 
Hoffnung und neben der Freundschaft. Er gehört, wie diese, zu den grössten Gaben der Mensch-
heit. Gleichwohl ist er kein Besitz und kein Können. Er hat, ähnlich wie die Liebe, die Freundschaft 
und die Treue, eine ganz eigene Sprache entwickelt: Bekanntlich können wir die schönsten, tiefs-
ten und würdigsten Dinge sagen allein aus Liebe, allein aus Freundschaft, allein aus Treue. Aber 
sie sind verloren, wenn wir beginnen, Liebe, Treue und Freundschaft beweisen zu wollen. Ebenso 
ist es mit dem Glauben. Er ist der Einspruch gegen die Behauptung, nur das Berechenbare sei 
wirkliches Wissen. 
Im Glauben erkennen wir Gott, der die Liebe selbst ist. In Christus begegnen wir dem Bild diese 
Gottes, der Unheiles heilt, Schuld verzeiht, Neuanfänge ermöglicht und der in seiner Liebe treu ist 
bis in den Tod. Ja, er ist stärker als der Tod, weil er das Leben selbst ist.  
 
Dies wollen wir feiern am 29. März 2009 um 10.00 Uhr in unserem Konfirmationsgottesdienst in 
der Kirche Kaiserstuhl. Wer mitfeiern will, ist herzlich willkommen! Auf Ihre Teilnahme freuen 
sich die Konfirmanden und Therese Wagner, Pfrn.  
 
Unsere Konfirmanden: 
Maximilian Preisig aus Kaiserstuhl 
Philipp Samuel Schütz aus Fisibach 
Calvin Suter aus Kaiserstuhl 
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Es war Sonntag der 18. Januar 2009. Wir, die Schüler/innen der 3. bis 5. Primarklasse mit 
den Lehrerinnen Frau Nohl und Frau Eisenring und vielen Eltern, fuhren mit dem Zug von 
Kaiserstuhl nach Zürich zum Opernhaus. 
 
Das Opernhaus ist von aussen ein hohes Steingebäude. An den Fassaden sind die Köpfe 
von berühmten Opernkomponisten und Opernschreibern eingemeisselt. Wie zum Beispiel: 
Schiller, Mozart und Wagner. Von innen ist es ein nobles vergoldetes Haus. Um auf unse-
re Plätze zu gelangen, mussten wir zuerst das ganze Treppenhaus bis zuoberst hinauflau-
fen. Die erste Treppe war sogar mit rotem Teppich belegt. Bis wir in den grossen Raum 
durften, ging ich ins Herren-WC und sah von dort aus vorbei an Mozarts Kopf auf die 
Strasse hinunter. Als ich wieder draussen war, durften wir an unsere Plätze. Im Saal an-
gekommen, sah ich von meinem Platz aus hinunter auf die Bühne. Mir wurde dabei fast 
schwindlig, denn wir sassen im 4. Stockwerk. Die Decke der Oper war verziert mit Bildern, 
die ebenfalls vergoldet waren. In der Mitte hing ein grosser Kronleuchter mit vielen kleinen 
Lampen, die verschiedene Formen hatten. Die jeweiligen Stockwerke sahen aus wie Bal-
kone mit Nischen. Über der Bühne hatte es Figuren aus Stein gemeisselt und dazwischen 
war die Beleuchtung für die Oper. 
 
Um 11.00 Uhr fing die Oper an. Das Orchester spielte das Auftrittslied des Papagenos, 
„der Vogelfänger“. Die ganze Oper wurde auf einem Buch, das als Bühne mit Hintergrund 
diente und jeweils pro Szene geöffnet wurde, gespielt.  Die Bilder (Buchseiten) waren 
wunderschön gestaltet. Sie wirkten zum Teil sogar dreidimensional. In der Zauberflöte 
kamen die Figuren Königin der Nacht, ihre Tochter Pamina und die Wächterin, Tamino, 
Papageno und Papagena, der Sonnentempler Sarastro und Sarastros Wächter, vor. Die 
Oper fand ich sehr schön, auch wenn es nur eine verkürzte Version war. Ganz schön war 
der Klang des Cembalos, welches für die Glücks-Glöckchen des Papagenos eingesetzt 
wurde.  Nach der Oper gingen wir zum Bahnhof. Dort kauften sich die meisten beim Brezel 
King einen Brezel für den Heimweg. Um 13.18 Uhr kamen wir mit dem Zug in Kaiserstuhl 
an. Anschliessend verabschiedeten wir uns von Frau Nohl und Frau Eisenring und gingen 
nach Hause.  
  
 
 
                                                               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Schlussbild Papagena und Papageno     
                              Gian-Andrea Suter 
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Der Samariterverein Kaiserstuhl - Fisibach führt auch 

dieses Jahr am 

Samstag, 14. und Samstag, 21. März 2009 

einen Nothilfekurs durch. 
 
Der Nothilfekurs wird nach den gültigen Richtlinien des Schweizerischen Samariterbundes sowie 
der AKOR SRK (Ärztekommission für Rettungswesen des Schweizerischen Roten Kreuzes) durchge-
führt. 
 
Der Nothilfekurse ist in der Schweiz für Fahrzeuglenker obligatorisch und befähigt Sie, bei einem 
Unglück oder Notfall bis zum Eintreffen professioneller Rettungskräfte Erste Hilfe zu leisten, die 
den Betroffenen das Leben retten kann. 
 
Nach Besuch aller Kurslektionen erhalten Sie den Nothelferausweis.  

 
Kursdauer 

 2 x 5 Stunden, jeweils 13.00 - 18.00 
Kosten 

 Fr. 130.-/Person inkl. Ausweis 
Kursort 

 Altes Schulhaus, Rheingasse 4, 5466 Kaiserstuhl 
 
weitere Auskünfte und Anmeldung 
Raphael Ehrensperger,  
Birkenweg 213,  
5467 Fisibach  
raphael.e@gmx.ch,  
Tel/SMS: 076 582 27 05 
 
 
     
    Öffnungszeiten: 
    Montag  15.15 – 16.45 
    Mittwoch  19.30 – 20.30 
    Donnerstag 16.00 – 17.30 
 
 
    Tel. Nr.  044 858 06 62 
  
 
Die Sportferien sind vorbei, und wir sind wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da. 
 
Am Mittwoch, 4. März von 9.30 – 10.30 Uhr 
findet wieder eine Ausleihe mit Kaffee 
statt. Sie sind herzlich eingeladen. 
 
Unsere drei Spielnachmittage in der Bibliothek waren ein Erfolg. 
Über 60 Kindergärtner und Primarschüler haben mit viel Freude und 
Eifer bekannte und neue Spiele gespielt. 
 
Das Bibliotheksteam 
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Wohlgefühl von Triumph  
 
Mieder, Unterwäsche und Damenbademoden 
 
Alma Wenzinger 
Hauptgasse 92 
5466 Kaiserstuhl 
 
Ablage der chemischen Reinigung 
 
 
 
 

 
 

Gemeinnütziger Frauenverein Kaiserstuhl 
 
 
Achtung, Achtung, Achtung 
 
Let’s dance an unserer  
 
Oldies Disco im Nischenkeller im alten   
Schulhaus Kaiserstuhl 
 
Freitag, 03. April 2009 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
Verkauf Englisch Hag 1 
 

An der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2008 wurde 
einem Verkauf der Liegenschaft Englisch Hag 1 zugestimmt. 
Die Liegenschaft wurde zum Verkauf öffentlich ausgeschrieben. 
Interessenten können sich bei der Gemeindekanzlei in Kaiser-
stuhl unter der Telefonnummer 043 433 10 70 melden. 

 
 

 
 

Zu vermieten 
ab sofort 1 PP in der Altstadt 

Preis: Fr. 500.00 pro Jahr 
 

Tel. 044 858 22 02 zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
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Wir sind voller Tatendrang aus den Ferien zurück. Lassen Sie sich von unseren Spezialitäten-
wochen überraschen. Im Winter ist etwas los im Kreuz ! 
 

Vom  Freitag, 20. Februar 2009 

Portugiesische Wochen 
  

- Wir servieren Ihnen eine grosse Auswahl an landestypischen Gerichten 
- Verschiedene Weine und Spirituosen aus allen Regionen des Landes 
- Lernen Sie die portugiesische Kultur und Tradition kennen. 

 
• „Tapas – Teller“ mit Oliven, Bacalaõ-Bällchen, Risollen, Spargeln im Mandelmantel, 
 Zwetschgen im Rohschinken und weitere Köstlichkeiten. 
• „Caldo – Verde“ Nationalsuppe mit Grünkohl und Wurst 
• Riesencrevetten mit Piri-Piri und Portugiesischem Reis 
• Gebratenes Dorschfilet „Ponte do Lima” mit Brösel überbacken 
• Grillierte Doradenfilets mit Olivenöl und Knoblauch  
• Rosa gebratenes Lammrückenfilet mit Oliven und Mandeln an 
         Portwein-Honig Sauce mit Reis und Schwertbohnen  
• Kalbfleischröllchen mit Rohschinken, Pinien und Rosinen gefüllt. 
• Gebratene Kalbsleberschnitte „Alentejo“ mit Speck und Zwiebeln   
• „Portugiesische Crème“ - leichte Crème mit dem Brenneisen caramelisiert 
• Mandelkuchen nach traditionellem Rezept 

Grosser Wettbewerb während der Portugiesischen Woche 
 

• 1. Preis  Gutschein vom Kreuz    im Wert von 200.-- 
• 2. Preis  Übernachtung im Kreuz für 2 Personen 

mit Champagnerfrühstück    im Wert von 150.— 
• 3. Preis  3 Flaschen Portugiesischer Wein   im Wert von   75.— 

 

Fondue im Weinkeller  
 

 Jeden Donnerstag Abend in unserem gewölbten Weinkeller.  
 Erleben Sie einen romantischen Fondue - Abend in geselliger Runde.  
 Unser Weinkeller bietet dazu die ideale Atmosphäre. 
 Für Gruppen auch an anderen Wochentagen möglich.  
 Fondue chinoise , Raclette oder Tischgrill auf Vorbestellung. 

 

Mehr übers Kreuz erfahren Sie unter www.hotel-kreuz-kaiserstuhl.ch 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch und nehmen gerne Ihre Tischreservation entgegen. 
Familie Böhler und Mitarbeiter 
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Fest- und Veranstaltungskalender 
 
 
März 2009 
 
01. Fastengottesdienst Ref. Kirche 
06. GV Naturschutzverein Bachsertal 
06. Fastensuppe Pfarrei Kaiserstuhl 
10. Monatsübung Samariterverein 
11. Papiersammlung Fisibach Schule 
12. GV Gem. Frauenverein 
13. GV Männerriege 
13. Fastensuppe Pfarrei Kaiserstuhl 
14. Kinderkleiderbörse Kägi Sonja 
14. Rosen Aktion Pfarrei Kaiserstuhl 
14. GV Schifferzunft 
14. Stadtrundgang mit Apéro Pro Kaiserstuhl 
14. + 21. Nothelferkurs Samariterverein 
15. Oekum. Suppentag Kirchen 
20. GV Raiffeisenbank 
20. + 27. Fastensuppe Pfarrei Kaiserstuhl 
28. Gesamtübung 1 + 2 Feuerwehr Fisibach–Kaiserstuhl 
29. Konfirmation  Ref. Kirche 
 

10. – 25. April 2009     Frühlingsferien 
 

April 2009   
 
03. Oldies – Disco  Gem. Frauenverein 
03. Fastensuppe  Pfarrei Kaiserstuhl 
04. Palmen binden Pfarrei Kaiserstuhl 
9. + 23. + 27. Kurs „Töpfern“ Landfrauen Fisibach Kaiserstuhl 
14. Monatsübung Samariterverein 
25. Znünihock / Blumenmarkt Gem. Frauenverein 
26. Volksmarsch Samariterverein 
 
 
Mai 2009  
 
01. 1. Oblig. Übung SG Kaiserstuhl–Fisibach 
03. Erstkommunionsfeier Pfarrei Kaiserstuhl 
05. Maibummel Landfrauen Fisibach-Kaiserstuhl 
09. Dachrinnenreinigung Feuerwehr Fisibach–Kaiserstuhl 
09. Maibummel    Männerriege 
12. Monatsübung    Samariterverein 
16. Firmfeier      Pfarrei Wislikofen 
16./20. + 21. Römerturm-Schiessen Pistolenclub Kaiserstuhl 
17. Frühlingsfest im Neeracherried Naturschutzverein Bachsertal 
20. Athletik-Cub TV 
20. Flurgang Pfarrei Kaiserstuhl 
21. Auffahrt Ausfahrt Veloclub 
21. + 22. Auffahrtsbrücke    Schulen 
24. Kirchenkonzert Kaiserstuhl  Musikgesellschaft 
26. Seniorenreise Gem. Frauenverein 
27. Gesamtübung 3 Feuerwehr Fisibach–Kaiserstuhl 

 




